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Stellenausschreibung 

Verwaltungsgemeinschaften  
Eggenthal und Pforzen 

 

Die Verwaltungsgemeinschaften  
Eggenthal und Pforzen suchen zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt für eine  

unbefristete Beschäftigung  
in Teilzeit mit mind. 30 Stunden 

 

einen Bautechniker (m/w/d) 
 

Ihr Profil: 
- abgeschlossene Ausbildung zum Bautechniker oder 

vergleichbare Qualifikation 
- gute Kenntnisse in den MS-Office Programmen und 

im Umgang mit der EDV 
- Eigeninitiative, Teamfähigkeit und selbständiges  

Arbeiten 
 

Ihr Aufgabenbereich: 
- Betreuung sämtlicher Tiefbau- ggf. auch Hochbau-

maßnahmen 
- eigenverantwortliche Verwaltung der gemeindlichen 

Infrastruktur 
- Erstellung verkehrsrechtliche Anordnungen/Abstim-

mung mit anderen Baulastträgern 
- Kontrolle, Dokumentation und Abnahme der Ge-

währleistungsüberwachung von Aufgrabungsflächen 
 

Wir bieten: 
- eine abwechslungsreiche und interessante Aufgabe 

in einem motivierten, aufgeschlossenen Team 
- eine Vergütung nach den tariflichen Vorschriften 

(TVöD) entsprechend der Qualifikation und berufli-
cher Vorbildung sowie zusätzliche Benefiz 

- flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeit-
regelungen 

 

Sind Sie interessiert, dann senden Sie uns Ihre  
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
an Verwaltungsgemeinschaft Eggenthal  

Geschäftsstellenleitung, Römerstr. 12, 87653 Eggenthal 
oder per E-Mail an: 

personalstelle@vgem-eggenthal.bayern.de 
 

Für Ihre Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung 
unter Tel. 08347/9200-14 und 08346/9209-15. 
Ausführliche Stellenausschreibung unter: 
www.Allgaeuer-jobs.de, www.vgem-eggenthall.de, 
www.vg-pforzen.de 
 

 
 

 

Nachruf Martin Hofmann 
Wir trauern um unser Gemeinderatsmitglied Herrn Martin 
Hofmann.  
In dieser Funktion war er 17 Jahre bis zu seinem Tode 
für den Markt Irsee ehrenamtlich tätig.  
Seine großen Verdienste lagen im Erhalt des histori-
schen Ortsbildes mit seinen Gebäuden, Obstgärten, offe-
nen Bachläufen und fußläufigen Verbindungen. Mit viel 
Engagement hat er sich für die Dorferneuerung im Markt 
Irsee eingesetzt. Wohnen und arbeiten in einem ge-
schichtlich geprägten Umfeld waren ihm ebenso wichtig 
wie kulturelles Leben und der achtsame Umgang mit Um-
welt und Natur.  
Wir verlieren mit ihm einen treuen Weggefährten, dem 
die Entwicklung des Marktes Irsee stets sehr am Herzen 
gelegen ist. Seine hohe Fachkompetenz und sein fun-
diertes Wissen werden uns sehr fehlen. Wir sind ihm für 
sein Mitwirken sehr dankbar. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen, die ihn 
begleitet haben. 
 

 

Bebauungsplan „Am Brühlbach Süd“ 
Die öffentliche Auslegung des Entwurfs der Bauleitpla-
nung „Am Brühlbach Süd“ bestehend aus dem Bebau-
ungsplan und der Flächennutzungsplanänderung mit ge-
meinsamen Umweltbericht wurde vom Marktgemeinderat 
beschlossen. Somit können die Öffentlichkeit, die Behör-
den und sonstige Träger öffentlicher Belange beteiligt 
werden. 
Die Unterlagen können bis zum 11. November 2024 beim 
Markt Irsee, in der Verwaltungsgemeinschaft in Pforzen 
und im Internet eingesehen werden. 
 

Änderung Bebauungsplan Nr. 2 Irsee-West 
„Forstanger", 4. Änderung und Erweiterung 
Die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs 
wurde vom Gemeinderat beschlossen. Der Entwurf des 
Bebauungsplans liegt bis einschließlich 11. November 
2024 aus und kann beim Markt Irsee, in der Verwaltungs-
gemeinschaft Pforzen und im Internet eingesehen wer-
den. Die Behörden und sonstige Träger öffentlicher Be-
lange werden ebenso am Verfahren beteiligt. 
 

Bebauungsplanverfahren „Irsee West II“ –  
3. Änderung 
Die 2. Auslegung der Unterlagen zum Bebauungsplan-
verfahren hat stattgefunden. Die Stellungnahmen sind 
eingegangen. Der Marktgemeinderat wird sich dem-
nächst in einer öffentlichen Sitzung damit befassen. 
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Inspektion Feuerwehr 
Die Inspektion der Freiwilligen Feuerwehr Irsee durch 
den Kreisfeuerwehrverband ist sehr erfolgreich verlau-
fen. Geprüft werden hierbei alle relevanten Unterlagen 
(Prüfzertifikate) und das theoretische Wissen der Feuer-
wehrkameradinnen und -kameraden. Anschließend fand 
die praktische Prüfung statt. 
Hierzu wurde ein Gebäude innen verraucht. Anschlie-
ßend mussten die Prüflinge mit Atemschutz eine ver-
letzte Person aus dem Innenraum bergen. Eine weitere 
Person wurde mittels Anlegeleiter gerettet und ein 
Löscheinsatz simuliert. 
Der Markt Irsee bedankt sich beim Kreisfeuerwehrver-
band namentlich beim Kreisbrandinspektor (Herrn Georg 
Trautwein) und beim Kreisbrandmeister (Herrn Thomas 
Lederle) für die Durchführung der Inspektion. Mit der In-
spektion wird turnusmäßig die Einsatzbereitschaft der 
Feuerwehren geprüft. 
Unserem 1. Kommandanten (Herrn Thomas Reuter),      
2. Kommandanten (Herrn Daniel Lipp), Gruppenführer 
und allen Kameradinnen und Kameraden gilt ein herzli-
ches Dankeschön für ihren ehrenamtlichen Einsatz zum 
Wohle der Allgemeinheit verbunden mit der Gratulation 
zur sehr gut verlaufenen Inspektion. 
 

Sirenenstandorte 
Die Bevölkerung muss im Katastrophen- bzw. Notfall 
auch akustisch gewarnt werden. Deshalb hat der Ge-
meinderat entschieden die Sirenenstandorte auszu-
bauen. Bisher ist nur eine Schalldrucksirene auf einem 
Anwesen in der Marktstraße installiert. An folgenden 
Standorten werden nächstes Jahr neue bzw. vorhandene 
Sirenen installiert: 

a) Oberes Dorf 1 
b) Am Brühlbach 
c) Oggenried 
d) Wielen 

Die vorhandene Schalldrucksirene in der Marktstraße 
wird abgebaut und am Brühlbach (Feuerwehrhaus) wie-
der installiert. Alle Sirenen werden digitalisiert. Die Ge-
samtkosten belaufen sich auf ca. 52.000,00 €. Staatliche 
Förderungen sind zurzeit nicht möglich. 
 

Wasserrechtsverfahren Kläranlage Irsee 
Das Wasserrechtsverfahren für die Kläranlage Irsee 
wurde vom Landratsamt Ostallgäu auf Antrag des Mark-
tes Irsee verlängert. Aufgrund von Terminanpassungen 
wurde die Abgabefrist der Unterlagen auf das Jahr 2025 
verschoben. 
 

Bauvorhaben „Neue Straße“ 
Das Bauvorhaben der HP Grundbesitz GmbH & Co. KG 
an der „Neuen Straße“ ist fast fertiggestellt. Der Neube-
zug ist bereits angelaufen. 
An der Außenfassade (West und Nord) fehlt noch die 
Holzverkleidung. Hier gibt es Schwierigkeiten mit dem 
KfW Standard. Die Dübel, die zur Halterung der Holzfas-
sade dienen, sollen eine unzulässige Kältebrücke dar-
stellen. Zurzeit wird nach einer Alternative diesbezüglich 
gesucht. 
Der Investor versicherte dem Markt Irsee, dass die gefor-
derte Holzfassade, wie im Plan dargestellt, angebracht 
wird.  
 
 
 
 
 

V-Mini Markt 
Die Eröffnung des neuen V-Mini Marktes am Meinrad-
Spieß-Platz soll erst im Januar 2025 (nicht wie bereits an-
gekündigt im Dezember 2024) stattfinden. 
Somit geht ein lang gehegter Wunsch der Irseer Bevöl-
kerung leider etwas verspätet, aber dennoch in Erfüllung. 
 

Bauanträge 
Folgende Bauanträge wurden genehmigt: 
- Neubau Einfamilienhaus mit Doppelgarage  

Fl.Nr. 317/6, Am Sonnenanger 9 
- Teilsanierung eines bestehenden Wirtschaftsgebäu-

des und Teilnutzungsänderung Wirtschaftsgebäude 
in Haslach 

 

Waldstück 
Der Markt Irsee erwarb ein 4.160 m² großes Waldstück 
am „Hexensteigle“ (Am Schlachtbichel). Diese Fläche 
soll ökologisch wertvoll entwickelt werden. 
 

Waldumbau 
Der kommunale Wald (36 Hektar) wird fortlaufend umge-
baut. Fichtenbestände werden durch klimaresistente 
Baumsorten ersetzt. Bis Endes des Jahrzehntes sollen 
über 50 Prozent des Waldes umgebaut werden. 
 

Baumpflege 2024 
Die Baumpflege im Markt Irsee für das Jahr 2024 ist ab-
geschlossen. Aufgrund der Verkehrssicherungspflicht 
mussten Tothölzer an kommunalen Bäumen entfernt 
werden. 
 

Mehlbeerbäume 
Der Markt Irsee hat von Herrn Dr. Greifenhagen (Verein 
Naturbündnis Wertachtal) Stecklinge von Mehlbeerbäu-
men erhalten. Die Mehlbeere ist Baum des Jahres 2024. 
Sie zeichnet sich dadurch aus, dass sie widerstandfähig 
gegen den Klimawandel ist. Sie kommt auf fast allen 
Standorten zurecht. Der Baum kann bis zu 200 Jahre alt 
werden und wird bei idealen Bedingungen 15 bis 20 Me-
ter hoch. Weitere Informationen gibt es im Internet. 
Die Setzlinge wurden unter anderem am Rostwildrudel 
(Wertstoffhof) und am Oggenrieder Weiher gepflanzt. 
 

Hitzevorsorge 
Aufgrund zunehmender Hitzetage im Jahresdurchschnitt, 
die durch den Klimawandel hervorgerufen werden, müs-
sen die Kommunen ein Konzept zum Hitzeschutz erar-
beiten. Es werden, u. a. mehr öffentliche Wasserentnah-
mestellen (Brunnen), verstärkte Durchgrünung mit geeig-
neten Baumsorten in den Orten und Straßenbeläge mit 
Wasserspeicherfunktion gefordert. Der Gemeinderat wird 
sich im Jahr 2025 damit beschäftigen. 
 

Kommunalwahl 2026 
Der Gemeinderat hat einstimmig festgelegt, dass in der 
Wahlperiode 2026 bis 2032 das Amt des 1. Bürgermeis-
ters weiterhin ehrenamtlich ausgeübt wird. Im Freistaat 
Bayern sind die 1. Bürgermeister der Kommunen unter 
2.500 Einwohnern ehrenamtlich tätig, können aber mit 
Beschluss hauptamtlich bestellt werden. 
 
 
 
 
 
 



Breitbanderschließung 
Die Tiefbauarbeiten zur Breitbanderschließung durch die 
Dt. Telekom in den Baugebieten des Irseer Südens im 
Rahmen der Bayer. Gigabitrichtlinie sind abgeschlossen. 
Im Rahmen des „Beifangs“ konnten mehr Gebäude, als 
im Förderprogramm vorgesehen wurden, angeschlossen 
werden. 
Für die Tiefbauarbeiten wurde eine Abnahme durchge-
führt. Die Mängelbeseitigung findet Ende November 
2024 statt.  
Zurzeit werden die Glasfasern ins jetzt vorhandene Rohr-
system „eingeblasen“. Ab Mitte November 2024 soll das 
neue Glasfasernetz von allen Anschlussnehmern benutzt 
werden. 
Wir bedanken uns bei allen betroffenen Anwohnern für 
das Verständnis gegenüber den Unannehmlichkeiten, 
die Tiefbauarbeiten mit sich bringen. 
Der Markt Irsee bereitet zurzeit die Förderung im Bundes-
programm vor, um die anderen Dorfgebiete ebenfalls an 
schnelle Glasfasernetz zu bringen. 
 

Neuigkeiten aus dem Quartiersbüro 
Wie bereits berichtet ist das Büro des Quartiersmanage-
ments im Rahmen des Umbaus der ehemaligen Raiffei-
senbank umgezogen und nun in den neuen Räumlichkei-
ten gegenüber der Bäckerei Koneberg in der Mühlstraße 
6 im Erdgeschoß rechts neben dem Eingang zu finden. 
Ab sofort ist das Büro auch wieder telefonisch unter 
08341/9348809 (Anrufbeantworter), per Fax an 
08341/9349747 oder per Mail an quartier@irsee.de er-
reichbar. Nachrichten können Sie auch in den Briefkas-
ten neben dem Eingang werfen. 
Leider wird unsere bisherige Quartiersmanagerin, Frau 
Bianca Martin, nach 4 Jahren Tätigkeit für den Markt       
Irsee zum Jahresende ihre Tätigkeit beenden und sich 
einem neuen Aufgabenfeld widmen. Bis zum 15.12.2024 
ist sie aber noch in geringem Umfang in Irsee aktiv. 
Gerne können Sie per Mail oder telefonisch (Anrufbeant-
worter) Kontakt aufnehmen, Frau Martin meldet sich 
dann zeitnah.  
An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an Frau 
Martin für die vielfältigen Aktivitäten und das Engage-
ment, das vielen Bürgerinnen und Bürgern in unserem 
Dorf zu Gute gekommen ist. Neben den monatlichen 
Spaziergängen, den zahlreichen Veranstaltungen vom 
Fahrsicherheitstraining, über die Demenzausstellung bis 
hin zum Trittsicher-Kurs sei insbesondere auch die Nach-
barschaftshilfe genannt, bei der sie mit viel Umsicht      
Hilfesuchende und Helfende zusammenbrachte. Für Ih-
ren neuen Wirkungskreis wünschen wir ihr alles erdenk-
lich Gute und viel Erfolg. 
 

Wie geht es nun im Quartierbüro weiter? 
Die Marktgemeinde Irsee plant, die begonnenen Maß-
nahmen der Quartiersarbeit mit besonderer Berücksichti-
gung älterer Menschen auch in den kommenden Jahren 
behutsam fortzuführen und weiterzuentwickeln. Dazu ge-
hört das Angebot einer niedrigschwelligen Anlaufstelle 
für Information und Beratung genauso dazu wie die Ko-
ordination und Organisation der Nachbarschaftshilfe, die 
Planung und Gestaltung von Begegnungsangeboten, An-
geboten der Gesundheitssorge und Prävention, für die 
zukünftig auch die nahegelegenen Räumlichkeiten der 
Dorfschmiede miteinbezogen werden können. 
 
 
 
 
 

Daher suchen wir zu Jahresbeginn 2025 eine/n Nach-
folger/in im Quartiersbüro auf Basis einer geringfügi-
gen Beschäftigung (Mini-Job). Wenn Sie gerne mit und 
für Menschen – insbesondere auch ältere - aktiv werden 
und an der lebendigen Gestaltung unseres Dorflebens 
mitwirken möchten, dann freuen wir uns über Ihre Kon-
taktaufnahme. Vorqualifikationen im sozialen bzw. pfle-
gerischen Bereich sind wünschenswert aber nicht Vo-
raussetzung.  
 

Interessierte melden sich bitte bis zum 30.11.2024 bei 
Andreas Wachter, Seniorenbeauftragter, andreaswach-
ter@web.de oder 
Dr. Angela Städele, 3. Bürgermeisterin, angela.sta-
edele@gmx.de oder info@irsee.bayern.de  
 

Informationen erhalten Sie auch bei der Eröffnung des 
neuen Quartiersbüros am  
Samstag, 16. November 2024 von 10.00 Uhr bis 12.00 
Uhr. 
Dazu laden wir alle interessierten Irseerinnen und Irseer 
sehr herzlich ein – schauen Sie vorbei! 
 

Grundschule Irsee – Mittagsbetreuung 
Die Räumlichkeiten in der Mittagsbetreuung der Grund-
schule Irsee mussten aufgrund des Wassereintritts im 
Juni 2024 in den Sommerferien saniert werden. Hierzu 
war es erforderlich den durchfeuchteten Fußbodenauf-
bau komplett auszubauen und zu ersetzen. 
 

Grundschule Irsee 
Für das Amt des Elternbeirats im Schuljahr 2024/25 wur-
den in diesem Jahr gewählt: 
Klasse 1: Frau Jessica Berger, Frau Theresa Bader 
Klasse 2: Frau Anna Klimm, Frau Stella Makella 
Klasse 3: Herr Kolja Mühlen, Frau Victoria Grath 
Klasse 4: Frau Christa Habernegg, Frau Tanja Gratz 
Den Vorsitz übernimmt Frau Anna Klimm, Stellvertreterin 
ist Frau Christa Habernegg. 
Wir gratulieren recht herzlich zur Wahl. Auch danken wir 
allen Elternbeiratsmitgliedern sehr herzlich für ihr ehren-
amtliches Engagement und wünschen viel Erfolg bei den 
anstehenden Aufgaben. 
 

Schulweghelfer 
Für das neue Schuljahr 2024/2025 haben sich freundli-
cher Weise wieder einige Eltern bereit erklärt, als ehren-
amtliche Schulweghelfer unsere Kinder sicher zur Schule 
und wieder nach Hause zu begleiten. 
Ein herzliches Dankeschön für das bürgerschaftliche En-
gagement zum Wohle unserer Kinder. 
 

Abschied von Marianne Dummler 
Über 32 Jahre war sie im Kindergarten Irsee als Kinder-
pflegerin tätig und hat dabei zahlreiche Kinder beim 
„Großwerden“ begleitet, mit ihnen gesungen, gebastelt, 
gelacht und so manches Mal auch getröstet. Ende No-
vember geht „unsere Marianne“ nun in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Mit ihrem Engagement, ihrer Zuverlässig-
keit und vor allem ihrer Fröhlichkeit war sie uns stets eine 
große Stütze. Wir bedanken uns auf das Allerherzlichste 
für Ihren langjährigen Einsatz und wünschen ihr für den 
neuen Lebensabschnitt alles erdenklich Gute, Gesund-
heit und viel Freude. 
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Personalangelegenheiten Kindergarten 
Mit Beginn des neuen Kindergartenjahres haben wir Ver-
stärkung bekommen: Frau Sandra Schafitel als pädago-
gische Ergänzungskraft in der Krippe und Frau Janine 
Gerum als Kinderpflegerin im Kindergarten unterstützen 
künftig unser Team. Wir heißen sie beide herzlich will-
kommen und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit 
zum Wohl unserer Kleinen und Allerkleinsten. 
 

Kindergarten Irsee 
Der Elternabend im Kindergarten Irsee war sehr gut be-
sucht. Zahlreiche Mamas und Papas informierten sich 
über den Kindergartenalltag und die verschiedenen 
Gruppen. Zur Mitarbeit im Elternbeirat haben sich Stefan 
Frank, Steffi Gom, Larissa Hammerstein, Nicole Kießling-
Wolf, Dr. Kathrin Mühlen, Katharina Pichl, Natalie Rietz-
ler, Katharina Spörl, Svenja Süß und Christian Weckerle 
bereit erklärt.  
Wir bedanken uns für sehr herzlich für das Engagement 
und wünschen viel Erfolg und Freude bei dieser Aufgabe. 
 

Personalangelegenheiten II 
Der Markt Irsee bedankt sich bei Frau Kerstin Hintermaier 
für die gute Zusammenarbeit. Sie hat Ihr Arbeitsverhält-
nis zum 30. September 2024 beendet. Wir wünschen Ihr 
für die Zukunft alles Gute. 
Herr Michael Wiest übernimmt von ihr die Reinigungsar-
beiten im Bürgerhaus und Frau Iris Schampel die haus-
wirtschaftliche Mithilfe im Kindergarten (durch Erweite-
rung ihrer bestehenden Arbeitsverträge). 
 

Halten und Parken in engen Straßen 
Der Wintereinbruch – obwohl nicht übermäßig streng – 
hat letztes Jahr zahlreiche Beschwerden bezüglich des 
Winterräumdienstes ausgelöst. Wir sehen uns daher ver-
anlasst, ausdrücklich auf das Halten und Parken in engen 
Straßen hinzuweisen. Gerade in der Winterzeit sind ab-
gestellte Fahrzeuge ein noch größeres Hindernis, da die 
Straßen durch abgelagerten Schnee noch schmäler wer-
den. Nach § 12 Abs. 1 Nr. 1 der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) ist das Halten (und damit auch das Parken) an 
engen und an unübersichtlichen Straßenstellen unzuläs-
sig.  
Daher ein dringender Appell: Bitte halten Sie die Min-
destdurchfahrtsbreite von drei Metern unbedingt frei.  
In allererster Linie muss diese Restbreite für Rettungs-
fahrzeuge freigehalten werden, aber auch der Winter-
räumdienst oder Entsorgungsfahrzeuge können keinen 
Dienst leisten, wenn ein hindernisfreies Durchkommen 
nicht gewährleistet. Bitte vergewissern Sie sich beim Ab-
stellen Ihres Fahrzeugs, ob die Restbreite von drei Me-
tern eingehalten wird. Vielen Dank im Voraus. 
 

Straßenreinigung 
Alle Grundstücksbesitzer werden gebeten, Gehwege und 
Straßenränder von Laub zu befreien. Im Rahmen einer 
feuchtkalten Witterung kann nasses Laub, insbesondere 
an Steigungen, die Straßen in gefährliche Rutschbahnen 
verwandeln. Dies bedeutet besonders für ältere und geh-
behinderte Menschen ein erhöhtes Sturzrisiko.  
 

Rückschnitt von Hecken und Sträuchern 
An vielen Stellen in der Gemeinde wachsen Hecken und 
Sträucher auf die Gehwege und Fahrbahnen und behin-
dern somit Fußgänger und Straßenverkehr.  

Bitte achten Sie darauf, dass die sog. Lichtraumprofile 
freigehalten werden. Diese betragen über dem Gehweg 
mindestens 2,50 Meter und über der Straße mindestens 
4,50 Meter. Ebenso sind auch etliche Verkehrszeichen 
und Straßennamenschilder eingewachsen und damit 
nicht mehr erkennbar, was insbesondere für die Ver-
kehrssicherheit und das Auffinden z. B. durch Rettungs-
dienste ein Problem darstellt. Bitte schneiden Sie im        
Interesse aller Mitbürger/innen Ihre Hecken, Sträucher 
und Bäume wieder zurück. Herzlichen Dank dafür.  
 

Räum- und Streuarbeiten  
Aus Umweltschutz- und Kostengründen wird vom Markt 
Irsee im Bereich der öffentlichen Straßen bei Schnee-
glätte nur an besonders kritischen Stellen (starke Stei-
gungen, Straßeneinmündungen) gestreut. Hauptfahr-
bahnen und Busstrecken werden bei einsetzendem 
Schneefall zuerst geräumt. Wir bitten die Bürgerinnen 
und Bürger um Beachtung und Verständnis. Bei Blitzeis 
sind die Gemeindearbeiter selbstverständlich um sofor-
tige Abhilfe durch Salz- und Splitt-Streuung im gesamten 
Ortsbereich bemüht. 
Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit oder Besitz, die An-
lieger die Gehwege entlang der Grundstücksgrenze zu 
sichern haben. Sollte kein Gehweg vorhanden sein, 
muss auf der Fahrbahn eine ein Meter breite Gehbahn 
entlang der Grundstücksgrenze geräumt und gesichert 
werden. 
Die Sicherungsflächen sind an Werktagen (ab 7 Uhr) und 
an Sonn- und Feiertagen (ab 8 Uhr) von Schnee zu räu-
men und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten 
abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt) oder Tausalz, 
nicht jedoch mit ätzenden Mitteln, zu bestreuen oder das 
Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 
20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von 
Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
erforderlich ist. Der geräumte Schnee oder die Eisreste 
(Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass 
der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird (laut   
Satzung des Marktes Irsee vom 22. Oktober 2019). 
Der Markt Irsee empfiehlt jedem Haus- und Grund-
stücksbesitzer sich gegen Risiken, die aus der Räum- 
und Streupflicht entstehen können, zu versichern. 
 
 
 
 
 
 



Flüchtlingsunterkünfte dringend gesucht 
Es werden weiterhin freie Wohnungen im Ortsgebiet des 
Marktes Irsee zur Unterbringung von Flüchtlingen ge-
sucht. Falls Sie Wohnraum zur Anmietung oder zum Ver-
kauf zur Verfügung stellen können, wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung. 
Wir vermitteln Sie dann weiter an die zuständige Be-
hörde. 

 

Neuverleihung der Ostallgäuer Ehrenamts-
karte – Vorschläge gesucht 
Alle Ostallgäuer Bürgerinnen und Bürger sind aufgeru-
fen, besonders engagierte Ehrenamtliche für die Ehren-
amtskarte bei ihrer jeweiligen Gemeinde vorzuschlagen. 
Der Landkreis Ostallgäu schreibt zum siebten Mal die Eh-
renamtskarte aus. Sie soll im März 2025 an zahlreiche 
Ehrenamtliche verliehen werden. Auch dieses Mal erhal-
ten die Inhaberinnen und Inhaber der Karte zusätzlich 
eine Partnerkarte, mit der sie zu kostenlosen Angeboten 
im Rahmen der Ostallgäuer Ehrenamtskarte gratis eine 
Person ihrer Wahl mitnehmen können. 
Die Karte ist eine besondere Anerkennung für ehrenamt-
liche Arbeit: „Wir möchten uns mit der Ehrenamtskarte 
ganz herzlich bei den Ostallgäuern bedanken, die mit ih-
rem tollen Engagement so viel zum gelingenden Zusam-
menleben im Landkreis beitragen“, sagt Landrätin Maria 
Rita Zinnecker. Seit 2012 wurde die Ehrenamtskarte be-
reits sechs Mal als Anerkennung für herausragendes En-
gagement an je 500 Ehrenamtliche aus dem Landkreis 
überreicht.  
Die Karte beinhaltet beispielsweise eine Freifahrt mit ei-
ner Bergbahn, Eintritte in Museen und in die beiden 
Schlösser Neuschwanstein und Hohenschwangau sowie 
verschiedene Sonderaktionen wie eine Abendfahrt auf 
dem Forggensee.  
Zinnecker: „Nun sind die Vorschläge der Bürgerinnen 
und Bürger gefragt. Alle können mitmachen und Ehren-
amtliche vorschlagen, von denen sie schon immer mein-
ten, dass sie besondere Anerkennung verdienen. Es kön-
nen der jeweiligen Gemeinde Engagierte aller Altersgrup-
pen vorgeschlagen werden, die für ihr Engagement aus-
gezeichnet werden sollen.“ Die Vorschläge können bis 
11. November 2024 an den Markt Irsee gerichtet wer-
den. Die Gemeinde wählt aus den Vorschlägen die neuen 
Inhaberinnen und Inhaber der Ostallgäuer Ehrenamts-
karte aus.  

Das Vorschlagsformular und weitere Informationen 

sind im Internet zu finden auf 

www.ehrenamt-ostallgaeu.de/ehrenamtskarte-2025       

oder direkt bei Irmgard Altenberger in der Servicestelle 

EhrenAmt des Landkreises Ostallgäu erhältlich: 

Tel. 08342 911-427 und E-Mail ehrenamt@ostallgaeu.de 

 
 
Andreas Lieb 
1. Bürgermeister 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Trauerrede für unseren geschätzten Archi-
tekten und Dorfgestalter Martin Hofmann 
Als ehemaliger Bürgermeister des Marktes Irsee ist es 
mir ein wahres Bedürfnis einige Worte zur Verabschie-
dung von Architekt Martin Hofmann zu sagen. Mit ihm 
habe ich über 20 Jahre vertrauensvoll und erfolgreich im 
Rahmen der Dorferneuerung Irsee zusammengearbeitet. 
Liebe Frau Dietz-Hofmann, liebe Kinder Raphael, Lucas 
und Clara, liebe Freunde und Wegbegleiter! 
Wir sind zusammengekommen, um Abschied zu nehmen 
von einem außergewöhnlichen Menschen, einem visio-
nären Architekten und einem wahren Freund unseres 
Dorfes. Sein plötzlicher und viel zu früher Tod hat uns alle 
tief erschüttert und hinterlässt eine schmerzhafte Lücke 
in unserer Gemeinschaft. 
Es war ein Leben im Dienste unseres Dorfes. 
Unser verstorbener Freund war nicht nur ein talentierter 
Architekt, sondern auch ein leidenschaftlicher Gestalter 
unseres Dorflebens. 
Mit seinem unermüdlichen Engagement und seiner krea-
tiven Vision hat er maßgeblich dazu beigetragen, unser 
Dorf zu einem lebenswerten Ort zu machen. 
Seine Handschrift ist überall zu sehen - von der behutsa-
men Restaurierung historischer Gebäude bis hin zur Pla-
nung moderner, nachhaltiger Wohnkonzepte. 
Er verstand es meisterhaft, Tradition und Fortschritt in 
Einklang zu bringen, aber auch die historische Identität 
unseres Dorfes zu erhalten. 
Die Bedürfnisse der Dorfgemeinschaft hat er dabei nie 
außer Acht gelassen. 
Er war ein Visionär mit Herz 
Was ihn besonders auszeichnete, war seine Fähigkeit, 
nicht nur in Gebäuden und Strukturen zu denken, son-
dern in Gemeinschaften und Lebensräumen.  
Er sah in jedem Projekt die Chance, das Leben der Men-
schen zu verbessern. 
Ob es um die Gestaltung des neuen Dorfplatzes ging, die 
Schaffung des Bürgerhauses als Begegnungsstätte für 
Jung und Alt - stets war er mit Herzblut und Weitblick bei 
der Sache. 
In einer 2-jährigen Planungsphase hat Martin gemeinsam 
mit seiner Frau Gudrun einen umfassenden Dorfentwick-
lungsplan für Irsee mit 215 Einzelmaßnahmen erarbeitet. 
Von denen bis ins Detail beschriebenen Maßnahmen 
wurden etwa 2/3 während der Dauer von 20 Jahren um-
gesetzt. 
Er hinterlässt ein bleibendes Vermächtnis 
Auch wenn er viel zu früh von uns gegangen ist, wird sein 
Wirken noch lange nachwirken. 
Die Gebäude und Plätze, die er geschaffen hat, werden 
uns täglich an ihn erinnern. Doch sein wahres Vermächt-
nis geht weit darüber hinaus. 
Er hat uns gelehrt, wie wichtig es ist, gemeinsam an der 
Zukunft zu arbeiten, offen für Neues zu sein und dabei 
unsere Wurzeln nicht zu vergessen. 
Wir nehmen Abschied und sagen Dank. 
Lieber Freund, wir danken Dir für alles, was Du für unser 
Dorf getan hast. 
Deine Ideen, Deine Leidenschaft und Deine Menschlich-
keit werden uns fehlen. Wir versprechen Dir, Dein Werk 
fortzuführen - in Deinem Sinne weiterzuentwickeln. Mö-
gest Du in Frieden ruhen. Dein Andenken wird in unseren 
Herzen und in den Straßen und Plätzen, die Du geschaf-
fen hast, für immer weiterleben. 
 

Rudolf Scharpf 
 

 
 
 

http://www.ehrenamt-ostallgaeu.de/ehrenamtskarte-2025


 

Bewegender Besuch bei Gedenkfeier zum 
80. Jahrestag des Massakers von Monte 
Sole 
Delegation aus dem Allgäu besuchte auf Einladung 
der Bürgermeisterin die Stadt Marzabotto in Italien 
Im Herbst 1944 begingen deutsche Soldaten rund um die 
italienische Stadt Marzabotto das grausamste Verbre-
chen des Zweiten Weltkrieges in Italien. In einer Woche 
des Grauens massakrierten Einheiten der SS und der 
Wehrmacht über 770 Menschen, darunter über 300 
Frauen und mehr als 200 Kinder. Nun, zum 80. Jahrestag 
des Massakers, kamen Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier und der italienische Präsident Sergio 
Mattarella zu einer bewegenden Gedenkfeier nach 
Marzabotto. Auch eine Delegation aus dem Allgäu war 
eingeladen. 
In dem Gebiet um den Monte Sole oberhalb der Ortschaft 
Marzabotto rund 30 Kilometer südlich von Bologna be-
gannen deutsche Truppen am Morgen des 29. Septem-
ber 1944 ein Blutbad, das fünf Tage dauerte. Mitglieder 
der 16. SS-Panzergrenadier-Division "Reichsführer-SS“, 
unterstützt von der Wehrmacht, wollten Rache nehmen 
für den Widerstand der Partisanengruppe "Stella Rossa“. 
In den Dörfern rund um den Monte Sole warfen SS-Sol-
daten Handgranaten in die Häuser. Sie trieben die Men-
schen zusammen, überwiegend Frauen, Kinder und alte 
Männer, und erschossen sie mit Maschinengewehren. 
Sie brannten Häuser, Ställe und Kirchen nieder. Mehr als 
770 Zivilisten wurden auf grausame Weise getötet, da-
runter 213 Kinder. Überlebende berichteten von unbe-
schreiblich bestialischen Szenen. 
Am Ort des Massakers auf dem Monte Sole trafen Bun-
despräsident Frank-Walter Steinmeier und der italieni-
sche Präsident Sergio Mattarella Überlebende des Mas-
sakers und Angehörige der Opfer, hörten sich ihre 
schrecklichen Erinnerungen und Geschichten an und leg-
ten einen Kranz nieder. 
Bei der anschließenden Gedenkveranstaltung anlässlich 
des 80. Jahrestags des Massakers in Marzabotto war 
Steinmeier sichtlich erschüttert: "Es waren fünf Tage in 
der Hölle", beschrieb er die Gräueltaten. Worte reichten 
nicht aus, um die Grausamkeiten zu beschreiben. "Als 
deutscher Bundespräsident stehe ich heute vor Ihnen 
und empfinde nur Trauer und Scham. Ich verneige mich 
vor den Toten. Ich bitte Sie im Namen meines Landes 
heute um Vergebung." 
Nach dem Massaker selbst sei es die zweite große 
Schuld Deutschlands, dass die Verantwortlichen niemals 
zur Rechenschaft gezogen wurden, so Steinmeier weiter. 
Umso wichtiger sei es, an die Verbrechen zu erinnern 
und die Opfer nicht zu vergessen. Die Erinnerung sei 
auch eine Verantwortung für die heutige Zeit, in der nati-
onalistische und rechtsextremistische Kräfte erstarken. 
Sein Amtskollege Mattarella stimmte dem zu. "Wir dürfen 
niemals vergessen, damit sich das alles nicht wiederholt", 
erklärte er. Die Erinnerung an die Verbrechen sei eine 
Mahnung an die heutige Politik, wachsam zu sein, be-
tonte Matarella. "Was an den Grenzen der europäischen 
Union passiert, klingt wie eine ernste Warnung. Die Geis-
ter des Grauens haben die Geschichte nicht verlassen." 
Steinmeier sagte: "Nie wieder, das ist der moralische Im-
perativ, der uns jetzt und in alle Zukunft leiten muss." Der 
Bundespräsident versprach, er werde alles dafür tun, 
"dass wir Deutschen dieser Verantwortung und dem Ge-
schenk der Versöhnung gerecht werden". 
 

Marzabottos Bürgermeisterin Valentina Cuppi dankte 
den beiden Staatspräsidenten und den zahlreichen Ehr-
engästen, dass sie die Opfer ehrten. In einer bewegen-
den Rede erzählte sie von den Gräueln und den tiefen 
Narben, die bis heute in der Region geblieben sind. Doch 
man habe auch Lehren aus den Kriegsverbrechen gezo-
gen. Marzabotto stehe heute für die klare Ablehnung von 
Krieg, Nationalismus und Faschismus. 

Die Bürgermeisterin freute sich sehr, dass eine neun-
köpfige Gruppe aus dem Allgäu ihrer Einladung zur Ge-
denkfeier gefolgt war. Darunter waren Prof. Dr. Michael 
v. Cranach und die stellvertretende Bezirkstagspräsiden-
tin Barbara Holzmann. Aus Irsee waren die stellvertreten-
den Bürgermeister Angela Städele und Bertram Sellner, 
Gemeinderat Martin Gedler und der Autor Robert Domes 
gekommen. 
Die Gäste aus dem Allgäu wurden nicht nur von der Bür-
germeisterin begrüßt, sondern auch von Jugendlichen 
aus dem Laboratorio delle Meraviglie ("Labor der Wun-
der"), einer Einrichtung der Mittelschule von Marzabotto. 
Die Jugendlichen und ihre Betreuerinnen hatten 2015 
den Grundstein der Beziehungen zu Irsee gelegt. Ange-
regt durch die italienische Übersetzung des Buches     
"Nebel im August" von Robert Domes befassten sie sich 
mit der Geschichte des Jungen Ernst Lossa, der 1944 in       
Irsee ermordet worden war.  
Mehrfach nahmen Delegationen aus Marzabotto an der 
Gedenkveranstaltung "Lichter gegen das Vergessen" am 
1. November teil. 2016 setzten sie den ehemaligen An-
staltsfriedhof mit ihrer Installation "Gocce di Memoria" 
(Tropfen der Erinnerung) wirkungsvoll in Szene. Schon 
damals lud Bürgermeisterin Valentina Cuppi die Irseer 
zum Gegenbesuch nach Marzabotto ein. Zum 80. Jah-
restag des Massakers gab es nun die offizielle Einladung 
zu der Gedenkfeier. 
Das "Labor der Wunder" wurde ursprünglich für Schüler 
mit Lernschwierigkeiten eingerichtet. Aus dem Labor ent-
stand das Projekt "Gocce di Memoria", das sich der Be-
wahrung von Erinnerungen widmet. Die weißen Tropfen 
der Erinnerung sind an den Orten des Massakers von 
Monte Sole hundertfach aufgestellt. Und bei der Gedenk-
feier in Marzabotto verteilten die Jugendlichen an tau-
sende Besucher kleine Erinnerungstropfen aus Ton. So 
nahmen die Besucher aus dem Allgäu nicht nur intensive 
Begegnungen und bewegende Erlebnisse, sondern auch 
kleine Erinnerungstropfen mit nach Hause. 
 
 
 
 
 
 



Im Gegenzug überreichten Städele und Sellner der Bür-
germeisterin ein gerahmtes Luftbild von Irsee und meh-
rere Bücher über die Geschichte der Heil- und Pflegean-
stalt. Cuppi zeigte sich sehr erfreut, dass die Verbindung 
zwischen den Erinnerungsorten Monte Sole und Irsee 
Früchte trägt. Sie freue sich schon auf den nächsten Be-
such in Irsee. 
 

Robert Domes 
 
 

 

* * * Aus der Grundschule Irsee * * * 
 

Vorleser für Taschenlampenlesen gesucht 
Für unser Taschenlampenlesen am Dienstag,                   
18. November 2024, von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr, bei uns 
an der Josef Guggenmos Grundschule suchen wir noch 
ehemalige Schülerinnen und Schüler jeglichen Alters 
zum Vorlesen eines Buches. Wenn Sie Interesse haben, 
dann melden Sie sich bitte bei der Schulleitung unter der 
Telefonnummer 08341/82885. 
 

Barbara Bayer, Schulleitung Josef-Guggenmos Grundschule Irsee 
 

 

Die Ferienfreizeit war wie-
der ein voller Erfolg!  
Seit nunmehr 17 Jahren gibt es die 
Ferienfreizeit, die seit letztem Jahr 
auch alle Gemeinden der Verwal-
tungsgemeinschaften Pforzen und      
Eggenthal mit einbezieht. 

Es ist schön zu sehen, dass dieses Format nach all den 
Jahren weiterhin auf so großes Interesse stößt. Nach in-
tensiver Akquise konnten wir auch dieses Jahr wieder ein 
abwechslungsreiches Programm mit 150 Veranstaltun-
gen präsentieren, das von rund 90 Vereinen, Firmen und 
Privatinitiativen mit Unterstützung von hunderten ehren-
amtlichen Helfern realisiert wurde.  
Das vielfältige Ferienprogramm wurde von den Kindern 
und Jugendlichen aus Irsee, Pforzen, Rieden, Baisweil, 
Eggenthal und Friesenried sehr gut angenommen. Im Juli 
hatten wir für die rund 1.800 verfügbaren Plätze knapp 
2.000 Anmeldungen von über 450 Kindern. 1.400 Anmel-
dungen konnten bestätigt werden. Viele Kurse waren 
sehr gut besucht oder sogar überbucht, nur wenige 
mussten mangels Interesses abgesagt werden. Auch das 
Wetter spielte mit, so dass alle Outdoor-Veranstaltungen 
erfolgreich durchgeführt werden konnten.  
 
 

Die Irseer selbst boten einen bunten Beitrag zum Pro-
gramm. Beim TV Irsee schwärmten wie jedes Jahr die 
Turnflöhe aus, während die Schule der Phantasie wieder 
kreative Workshops für die Kleinen organisierte. In 
Schuster‘s Pferdegarten konnten sich die Kinder tage-
lang um die Ponys kümmern.  
Die Wald- und Wiesenschule lud zu einer Exkursion in 
den Bach ein und der Förderverein St. Stephan Irsee ver-
anstaltete einen Schafkopf-Kurs für Einsteiger. Krimina-
listisch wurde es in der Bücherei, wo in zwei Altersgrup-
pen spannende Escape Games gelöst wurden.  
Der Partnerschaftsverein Irsee-Montsûrs bot den Kindern 
wieder die Möglichkeit, Crêpes zu backen, während der 
Musikverein Irsee eine musikalische Schnitzeljagd durch-
führte. Handwerkliche Angebote stießen ebenfalls auf 
großes Interesse:  
Die Firma Trautmann Fuß- und Ganganalyse zeigte in 

zwei Kursen, wie man 
Schlüsselanhänger 

aus Leder macht.  
Den Abschluss des 
Ferienprogramms bil-
dete wieder der Obst- 
und Gartenbauver-
ein, der mit über 30 
Kindern Apfelsaft 
presste. 
Ein herzliches Dan-
keschön geht an alle 
Veranstalter, Helfer 
und Unterstützer!  
Ohne euren Einsatz 
wäre dieses umfang-
reiche und vielfältige 

Ferienprogramm nicht möglich gewesen.  
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr! 
 

Brigitte Koch und Julia Schuster 
Projektleiterinnen der Ferienfreizeit  
 
 
 

Quelle: Schule der Phantasie 

Quelle: Fa. Trautmann 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

* * * Aus der Vereinsrunde * * * 
 

Auf geht’s, liebe Frauen, zur 
neuen Tanz-Runde im TVI!   
Am Mittwoch, 23. Oktober 2024, hat im 
Bürgerhaus am Meinrad-Spieß-Platz wie-
der ein Kurs im freien Tanz begonnen. Wir 
treffen uns an zehn Abenden 14-tägig, und 

zwar von 19:00 bis 20:30 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal), 
um mit ausgewählter Musik dynamisch oder ruhiger zu 
tanzen, den Körper auf allen Ebenen zu bewegen und 
uns auf tänzerische „Entdeckungsreise“ zu begeben.  

Im Kurs geht es um die Entdeckung 
eigener, vielleicht auch ganz neuer 
Bewegungsformen, um Freude und 
Entspannung von Körper und Seele. 
Mit den Impulsen, die zu verschiede-
nen Themen eines Abends gegeben 
werden, kann jede Tänzerin frei um-

gehen und die Dynamik ihrer Bewegungen selbst steu-
ern. Manchmal will man sich eben so richtig „austoben“ 
und im Kontakt mit anderen sein, an anderen Tagen wie-
derum braucht der Körper eher Langsamkeit und Ruhe.  
In den Phasen einer 90-minütigen Kurseinheit ist für je-
des Bedürfnis etwas dabei, und meistens endet der 
Abend mit einer Ganzkörperentspannung auf der Yoga-
matte. 
Wer noch Interesse am Kurs hat oder einen Abend zum 
Schnuppern kommen möchte, ist herzlich eingeladen! 
Weitere Termine in diesem Jahr: 06.11., 20.11., 04.12., 
18.12.2024 
 

Kontakt: Ruth Cebulj cebuljr@gmail.com  

 

Musikverein Irsee 
- 2. Probenwochenende der Jungmusiker 

Wir Jungmusiker durften, wie auch schon im letzten Jahr, 
zu einem Probenwochenende nach Babenhausen fah-
ren. Unter der Leitung von Florian Heinle wurde unter an-
derem schon fleißig für das Jahreskonzert am 
23.11.2024 geprobt. Dort werden wir ein paar Stücke 
zum Besten geben. Natürliche haben wir nicht nur musi-
ziert. An einem Abend haben wir unsere selbst gebacke-
nen Pizzen gegessen und am Samstagnachmittag waren 
wir beim Bowlen. 
Vielen Dank an das Weihnachtsmarktteam, das unser 
Wochenende durch eine großzügige Spende möglich ge-
macht hat. Wer sich uns anschließen möchte, wir proben 
immer donnerstags um 18 Uhr im Saal des Bürgerhau-
ses. 
 

Veronika Schmatz, Jugendbeauftragte Musikverein Irsee 

 

mailto:cebuljr@gmail.com


- Schnitzeljagd bei der Ferienfreizeit 
Der Musikverein Irsee konnte bei der vergangenen Feri-
enfreizeit mit einer musikalischen Schnitzeljagd teilneh-
men. Sechs Kinder hatte großen Spaß zum Beispiel beim 
Lieder erraten, Instrumente am Klang erkennen, Noten-
kunde und ähnlichem. An zahlreichen Wegekreuzungen 
mussten die Kinder über die richtige Lösung des Rätsels 
und mit Hilfe eines Kompasses die Richtung für den wei-
teren Spaziergang herausfinden. Ziel war der Oggenrie-
der Weiher, wo die Veranstaltung mit einer Brotzeit en-
dete.  
Hierfür ganz herzlichen Dank an Joachim Oberweiler.  
 

Janina Lindner 

 

Gemeinsam fürs Dorf: 
Gelungene Irseer Kirchweih 
Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer der Freiwilli-
gen Feuerwehr hatten schon alles für das geplante Kirch-
weihfeuer am Vorabend des Kirchweihsonntags vorbe-
reitet, doch dann musste das Feuer kurz vor Beginn we-
gen des schlechten Wetters abgesagt werden. Tags 
drauf hatten sich die Wolken und der Regen aber verzo-
gen, und der Kirchweihmarkt konnte nach dem Festgot-
tesdienst auf dem Meinrad-Spieß-Platz wie geplant star-
ten. Zum ersten Mal dabei und sofort von den zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern freudig angenommen, 
wurden die kleine historische Schiffschaukel des Schau-
stellers Christian Schäbel sowie der Lebend-Kicker, den 
Miriam Schwarz von der Immanuel-Gemeinde in Kauf-
beuren ausleihen konnte.  
Gut gelaunt und zufrieden zeigte sich der Vorsitzende der 
Irseer Vereinsrunde, Hartmut Bauer, der allen beteiligten 
Vereinen und allen Helfern aus dem Dorf an dieser Stelle 
nochmal für ihr Engagement und ihre Unterstützung 
dankt. Mit einem eigenen Stand dabei waren der Bio-
marktverein, der Bund Naturschutz, der Partnerschafts-
verein, der Frauenbund, der neben seinen Verkaufs-
ständen auch den großen Flohmarkt organisierte, der 
Schützenverein, die Schule der Phantasie, der Turnver-
ein sowie die Ministranten. Ein besonderer Dank geht 
darüber hinaus an die Kuchenbäckerinnen und Kuchen-
bäcker für ihre großzügigen Kuchenspenden.  
Sein Dank gilt außerdem dem Frauenbund für die Aus-
gabe von Kaffee und Kuchen, den Motorradfreunden für 
das Grillen von Steak und Würstchen, der Familie 
Charour für die Zubereitung köstlicher Falafeln und dem 
Obst- und Gartenbauverein für den Getränkestand. 
Ebenfalls ein Dankeschön der Bäckerei Koneberg für die 
Semmelspende und der Irseer Klosterbrauerei für den 
Kühlwagen und weitere Unterstützung.  
Vor allem dankt Hartmut Bauer auch denen im Hinter-
grund wie Manfred Lang, Karlheinz Sobek und Edwin    
Simon, die bereits Tage vorher zusammen mit den Bau-
hofmitarbeitern Daniel Lipp und Jürgen Rübsamen die 
Holzstände und Hütten abgeholt und zusammengebaut 
haben. Ebenso Thomas Bobinger fürs Auf- und Abbauen 
der Spülmaschine und den Helferinnen und Helfern 
Christa Habernegg, Karina Oberweiler, Christian Ru-
dolph und einem Team von der Fazenda in der Spülkü-
che.  
Nicht zuletzt ein großes Dankeschön an den Musikver-
ein, der nicht nur beim Aufbau des Zelts und der Sitzgar-
nituren führend war, sondern das Fest mit bester Blas-
musik musikalisch gestaltete. 
 

Für die Vereinsrunde Helga Thamm 

 
 
 

Dritter Adventssonntag:  
17. „Romantische Irseer Weihnachtswelt“ 
mit großen Familienprogramm 
Am 3. Adventssonntag (15. Dezember 2024) eröffnet um 
14 Uhr auf dem Meinrad-Spieß-Platz die von Ehrenamt-
lichen organisierte „Romantische Irseer Weihnachtswelt“. 
An stimmungsvoll dekorierten Verkaufsständen werden 
ausgesuchte Weihnachtsartikel und kreative Geschenke 
(auch warme Socken und Handschuhe), selbst geba-
ckene Laible, hausgemachter Senf, Marmeladen und    
Liköre angeboten. Auch über knackige Bratwürste vom 
Holzofengrill und knusprige Waffeln, Feuerzangenbowle, 
Glühwein und Kinderpunsch können sich die Besucherin-
nen und Besucher freuen. In der Platzmitte lodert das 
Feuer, der Nikolaus kommt mit seinem Knecht Ruprecht 
und die Irseer Bläser begleiten den Zauber mit besinn-
licher Musik. 
Bereits um 14.30 Uhr können Kinder ab 4 Jahren die im 
Bürgerhaus eingerichtete bunte Bastelstube stürmen. 
Und um 17.30 Uhr wird es im Saal dann noch einmal 
spannend, wenn Andi von Enjoy Magic mit seiner Famili-
enzaubershow bei freiem Eintritt nicht nur die Kleinsten 
zum Staunen bringt.  
Ein besonderes Highlight ist in diesem Jahr die im          
Sitzungssaal aufgebaute Sonderausstellung handgefer-
tigter Schneekugeln aus Neugablonz. Hier stehen nach 
kurzem Schütteln Weihnachtsmänner, das Christkind, 
Engelchen, Märchenfiguren und vieles mehr im winterli-
chen Schneegestöber. 
Der Erlös der „Romantischen Weihnachtswelt“ kommt 
den Irseer Vereinen zugute. 
 

Helga Thamm 

 

Ausstellung am Weihnachtsmarkt 
Auch dieses Jahr planen wir wieder eine Ausstellung am 
Weihnachtsmarkt. Das Thema wird heuer Schneekugeln 
sein. Dafür suchen wir noch Exponate. Besitzen Sie 
Schneekugeln und sind sie bereit uns diese leihweise zur 
Verfügung zu stellen freuen wir uns auf ihren Anruf unter 
08341/2120 oder 0173/6625161. 
 

Martina und Manfred Reuter 
 

 

Schulweghelfer im Schuljahr 2024/2025 
Die ehrenamtlichen Schulweghelfer begleiten auch in 
diesem Jahr die Schulkinder des oberen Dorfes auf ihrem 
Weg zur Schule. Treffpunkt dafür ist bei jedem Wetter 
Ecke Magnus-Remy- / Hochstraße. 
Gemeinsam starten wir mit dem Glockenschlag von St. 
Stephan um 7.31 Uhr. Unser Weg erstreckt sich hinunter 
zur Kellergasse und weiter zum Übergang an der Markt-
straße. Nach Überquerung der vielbefahrenen Markt-
straße begleiten wir die Kinder (oft sind über 30 Schulkin-
der dabei) noch an der Bushaltestelle über die Mühl-
straße. Danach setzen die Kinder ihren Weg zur Schule 
überwiegend alleine fort. Auf unserem Weg können sich 
uns gerne weitere Schulkinder anschließen. 
Die Schulkinder werden von uns auf Gefahren im Stra-
ßenverkehr hingewiesen, die jüngeren lernen von den er-
fahrenen Kindern. Auf dem Schulweg können bereits 
wichtige Gespräche vor dem Unterricht geführt werden 
und die Kinder können sich vor Unterrichtsbeginn bereits 
mit Freude bewegen. 
 
 
 
 
 



Unser Team besteht aus: 
Jürgen Schmuck (Ansprechpartner und Organisator), 
Julia Schitz, Christa Habernegg, Isabelle und Benedikt 
Harder, Amela Jall, Vera Wassermann, Kolja Mühlen, 
Max Lang, Monika Oser, Hannes Neumann, Johanna 
Rosental 
Als neues Mitglied dürfen wir Johanna Rosental begrü-
ßen, die nach einer offiziellen Einweisung durch die Poli-
zei Kaufbeuren unser Team ab sofort bereichert. 
Mit Ablauf des vergangenen Schuljahres sind Sandra 
Richter und Heike Auger ausgeschieden, für deren jahre-
lange Unterstützung wir uns herzlich bedanken. 
Morgens herrschen bereits schlechte Lichtverhältnisse 
und es ist an manchen Tagen neblig. Deshalb empfehlen 
wir, den Kindern die von der Schule ausgegebene Warn-
weste anzuziehen. 
Euer Kind kann sich uns jederzeit anschließen. Wer die 
Schulweghelfer unterstützen möchte, kann sich gerne an 
uns wenden. Wir freuen uns auf Euch 
 

Euer Schulweghelfer-Team 
 

 

 

Museum Zeiler - Eichenweg 1 - 87660 Irsee  
 

Liebe Freunde und Bekannte 
des Museums Peter Zeiler, 

wir laden Sie sehr herzlich ein 
zu unserer neuen Ausstellung  

„Reisen und Innenreisen“  
von Peter Zeiler. 

  

Vernissage am 02. November 2024  
vom 15.00 Uhr -18.00 Uhr 

mit einer musikalischen Reise von Karen Zeiler 
Finissage am 05. Juli 2025  

von 15.00 Uhr -18.00 Uhr  
 

Mit seinen Reisezeichnungen hat Peter Zeiler seinen Ruf 
als herausragender Künstler begründet, schon 1961 
wurde ihm dafür der „Kunstpreis der Bayerischen Akade-
mie der Schönen Künste“ verliehen. Eine seiner ersten 
Reise, als nach dem zweiten Weltkrieg Reisen wieder 
möglich war, war eine Reise mit seiner Akademieklasse 
nach Sizilien. Sie weckte seine Abenteuerlust und es 
folgten viele weitere Reisen, nach Frankreich, Italien, 
Griechenland, in die Türkei und nach Ägypten, wo er 
1956 nach Ausbruch der Suezkrise bei Kairo beim Zeich-
nen in der Wüste wegen Spionageverdacht verhaftet und 
ins Gefängnis gesteckt wurde. All das wurde, so gut es 
ging, zeichnerisch festgehalten. Die Ausstellung zeigt 
Peter Zeilers frühe Reisen, mit sehr realistischen, poeti-
schen kleinen Zeichnungen, sowie spätere, spannende, 
expressive, teils farbige Reise-Acrylzeichnungen und -
Radierungen.  
Ein anderer Schwerpunkt im Leben Peter Zeilers waren 
seine Innenschauen, die wir passend Innenreisen nen-
nen.  
Diese, nicht weniger abenteuerlichen Zeichnungen, be-
gann Peter 1959 während einer Psychoanalyse. Er un-
tersuchte das Thema „Innenschau“ bis zu seinem Tod im-
mer wieder neu und schonte seine Mitmenschen dabei 
nicht. Lassen Sie sich diese ganz besondere Ausstellung 
nicht entgehen! Rechtzeitig zur neuen Ausstellung ist 
auch das dritte Werkverzeichnis „Frühe Werke“ gedruckt 
geworden, in welchem Peter Zeilers 1943 - 1984 entstan-
denen Arbeiten katalogisiert sind.  
 
 
 
 

Einen großen Anteil bilden die Reisezeichnungen, das 
Werkverzeichnis kann käuflich erworben werden          
(212 Seiten gebunden im Hardcover, EUR 50,-). Um 
Platz für das neue Werkverzeichnis zu machen, ver-
schenken wir bei der Eröffnung 30 Exemplare des 2000 
veröffentlichten Katalogs „Tagsichten - Nachtsichten“. 
Die Ausstellung wird bis 05. Juli 2025 zu sehen sein und 
ist ab November immer am 1. Samstag des Monats von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf zahl-
reichen Besuch! 
 

Ihr Museumsteam  
Io Zeiler-Klimm und Florian Zeiler 
 

 

* * *Kloster Irsee * * * 
 

Lichter gegen das Vergessen 
Die Gedenkveranstaltung zu Ehren der Opfer der NS-
„Euthanasie“ in der Zweigstelle Irsee der ehemaligen 
Heil- und Pflegeanstalt Kaufbeuren-Irsee findet wieder 
am Allerheiligentag, 01. November 2024, 16.30 Uhr, auf 
dem Patientenfriedhof hinter der Klosterkirche statt. Zu 
uns sprechen werden heuer Prof. Ulrich Limmer (Produ-
zent des Kinofilms „Nebel im August“) und der Autor     
Robert Domes, der die Gedenkveranstaltung 2010 initi-
iert hat.  
Herzliche Einladung auch zum anschließenden, stärken-
den Umtrunk im Bildungszentrum, bei dem Sie mit Mit-
gliedern des Bayerischen Landesverbands Psychiatrie-
Erfahrener wie mit Angehörigen von Irsee „Euthanasie“-
Opfern ins Gespräch kommen können.  
 

Die Fotografin Hedda Reidt – Ihr Werk und 
ihre Irseer Bilder 
Ihr letztes Lebensjahrzehnt verbrachte die aus Nürnberg 
stammende und in München ausgebildete Produktfoto-
grafin Hedda Reidt (1896-1972) im Markt Irsee (in ihrem 
Haus im Ziegelweg). Ihr fotografischer Nachlass hat sich 
in der Familie unseres Ehrenbürgers Josef Guggenmos 
erhalten. Obwohl Zeitgenossen schon früh das große Ta-
lent von Hedda Reidt erkannten, ist ihr Werk bislang 
kaum bekannt. Da sich auch Bilder aus Irsee und von den 
Faschingsumzügen der ehemaligen Heil- und Pflegean-
stalt erhalten haben, hat der Historiker Dr. Gerald Dobler 
im Auftrag des Schwäbischen Bildungszentrums jetzt    
einen Fotoband herausgegeben, der die Wiederentde-
ckung einer von der Fotografiegeschichte bislang verges-
senen Fotografin zum Ziel hat. Wir begleiten damit auch 
die Übergabe des Nachlasses von Hedda Reidt in die 
Sammlung Fotografie im Münchner Stadtmuseum. Das 
Fotobuch (85 Seiten, 73 s/w-Abbildungen, ISBN 978-3-
9821217-7-2) ist im Grizeto-Verlag Irsee erschienen und 
kann für € 12,- an der Rezeption von Kloster Irsee erstan-
den werden.  
 

Schwäbisches Adventsingen 
Am Sonntag, den 15. Dezember 2024, 15 Uhr, findet in 
unserer Klosterkirche wieder das Schwäbische Advent-
singen statt. Musikgruppen aus Schwaben präsentieren 
unter der Leitung von Johannes Hitzelberger ein ausge-
wähltes Programm aus Instrumental- und Gesangsstü-
cken. Den musikalischen Genuss ergänzen geistliche 
Worte zum Christfest. Leitung und Moderation: Johannes 
Hitzelberger, Moderator bei BR-Klassik. Der Eintritt ist 
frei. Veranstalter sind die Volksmusikberatungsstelle des 
Bezirks Schwaben, die Katholische Pfarrei und die 
Schwabenakademie Irsee. 
 



Konzert zur Jahreswende  
Am Samstag, den 28. Dezember 2024, 20 Uhr, laden 
die Schwabenakademie und das Schwabinger Klavier-
trio unter dem Motto „Winter, Wasser, Träume“ in den 
Festsaal von Kloster Irsee ein. Freuen Sie sich auf eine 
träumerisch-winterliche Musikreise, mal nachdenklich 
melancholisch, mal heiter beschwingt, ganz wie die 
große Weite der Meere. Es erklingen Kompositionen 
von Wolfgang Amadeus Mozart und Franz Schubert bis 
hin zu Johann Strauss und Astor Piazzolla. Konzertkar-
ten (€ 25; Schüler/Studenten 15 €) erhalten Sie an der 
Abendkasse.  
 

Menschen  
Ohne unsere engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter könnten wir in Kloster Irsee nicht erfolgreich sein. So 
gratulieren wir Elke Haug aus Buchloe zum 40-jährigen 
Dienstjubiläum und verabschieden Cornelia Zettl aus 
Pforzen-Leinau nach über 48 Jahren Berufstätigkeit, da-
von die letzten 24 Jahre bei uns im Schwäbischen Bil-
dungszentrum, in den wohlverdienten Ruhestand. Neu 
angefangen haben drei Auszubildende in Küche, Service 
und Housekeeping. Zudem benötigen wir Verstärkung 
von BuchhalterInnen und KöchInnen wie auch von Aus-
zubildenden in den einschlägigen Gastro- bzw. Hotelbe-
rufen. Für Auskünfte steht unsere Personalreferentin, 
Frau Claudia Blank, gerne zur Verfügung.  
 

In eigener Sache 
Die Zweckverbandsversammlung Schwabenakademie 
Irsee hat entschieden, mir zusätzlich zur Leitung des 
Schwäbischen Bildungszentrums und des Bildungswerks 
des Bayerischen Bezirketags zum 1. Oktober 2024 auch 
die Geschäftsleitung der Schwabenakademie Irsee zu 
übertragen. Trotz der unschönen Begleitumstände zur 
Verabschiedung von Dr. Herzog in den Ruhestand, freue 
ich mich sehr über das mir entgegen gebrachte Ver-
trauen, das es ermöglicht, Kloster Irsee und seine drei 
Bezirkseinrichtungen wieder geschlossen zu repräsentie-
ren, so wie es bereits bei meinem Vorgänger Dr. Rainer 
Jehl üblich war. Mit Anfang 2025 werden das kleine Aka-
demieteam zudem zwei StudienleiterInnen komplettie-
ren, die das breite inhaltliche Themenspektrum dieser 
hoch angesehenen Einrichtung der Erwachsenenbildung 
und umtriebigen vhs-Akademie weiter zum Strahlen brin-
gen werden. Über Ihre Unterstützung unserer Arbeit und 
den Besuch unserer ausnahmslos öffentlichen Veranstal-
tungen freue ich mich sehr!  
 

Ihr Stefan Raueiser, 
Leiter Schwäbisches Bildungszentrum und Bildungswerk Irsee 
 

 

* * * Landkreis Ostallgäu * * * 
 

Kommunale Abfallwirtschaft 
- Biomüllabfuhr wieder alle 14 Tage 
Die wöchentliche Leerung der Biotonnen während der 
Sommermonate ging zu Ende. Ab Montag, 30. Septem-
ber 2024, werden Bioabfälle wieder alle zwei Wochen im 
Wechsel mit dem Restmüll abgeholt. Die Kommunale Ab-
fallwirtschaft im Ostallgäu weist darauf hin, dass in die 
Biotonne nur organische Abfälle wie Essensreste (ge-
kocht und ungekocht), Obst- und Gemüseschalen sowie 
Gartenabfälle gehören. Damit die Tonne sauber bleibt, 
können Bioabfälle in Zeitungspapier oder Küchenkrepp 
eingewickelt werden. Für gelegentliche Übermengen an 
organischen Abfällen gibt es in Rathäusern oder im Land-
ratsamt in Marktoberdorf Biomüllsäcke zu kaufen. 
 

- Durchführung der 4. Sperrmüllsammlung 2024 
Die 4. Sperrmüllsammlung im Jahr 2024 findet voraus-
sichtlich vom 02.12.2024 bis 13.12.2024 statt. Bitte ge-
ben Sie Ihre Sperrmüllkarte bis spätestens Freitag, 
08.11.2024 bei der Gemeinde ab, um an der Sperrmüll-
sammlung teilnehmen zu können. Der Abholtermin wird 
ca. 1 Woche vorher schriftlich mitgeteilt. Die Sperrmüll-
karten erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung gegen 
eine Gebühr von 20,00 Euro. Sie können Ihren Sperrmüll 
auch an der Hausmülldeponie Oberostendorf selbst an-
liefern. Hierfür benötigen Sie keine Sperrmüllkarte. 
 

 

Fundamt 
Im Markt Irsee sind Gegenstände gefunden worden: 
 

Damen Armbanduhr (Nr.1298) 
Fundzeit:06.08.2024 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher  

Handschmeichler (Nr. 1284) 
Fundzeit: April 2024 
Fundort: Irsee, Spielplatz Magnus-Remy-Straße 

Diverse Fundgegenstände vom Oggenrieder Weiher:  
Ringe, Ketten, Lesebrillen, Taucherbrille, einzelne 
Schlüssel, In-Ear-Kopfhörer 

Diverse Fundgegenstände vom Bürgerhaus 
Einkaufskorb, Seidentuch, Stirnband blau mit Blumen-
muster, Mädchenjacke (Kleinkind), Schlüssel mit schwar-
zem Anhänger 

 

Veranstaltungskalender Markt Irsee 
 

 

Oktober 2024 
 

31.10.24, LIVE-Musik in der Taverne „Adi Hauke“ 
Acousic Guitar, Loop, Didgeridoo (Eintritt frei) 
Beginn: 19:30 Uhr, Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 
 

November 2024 

01.11.24, Gedenkveranstaltung „Lichter gegen das 
Vergessen“ für die Opfer der NS-„Euthanasie“ in der 
ehemaligen Heil- und Pflegeanstalt Irsee 
Beginn: 16:30 Uhr, ehem. Anstaltsfriedhof 
Veranstalter: Bildungswerk des Bayerischen Bezirketags 
und das Schwäbische Bildungszentrum 

02.11.24, Vernissage der Ausstellung „Reisen und In-
nenreisen“ von Peter Zeiler von 15:00 Uhr – 18:00 Uhr 
im Museum Peter Zeiler, Eichenweg 1, Irsee 

04.11.24, Ausflug zur Krippenausstellung ins Kloster 
Bonlanden, Abfahrt um 13:00 Uhr mit dem Bus vom 
Meinrad-Spieß-Platz (Rückkehr ca. 18:00 Uhr) 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V.  

06.11.24, Treffen der Vereinsrunde 
Interessierte sind um 19 Uhr zu einer Brauereiführung 
eingeladen. Treffpunkt vor dem Gasthof 
Beginn Sitzung: 20:00 Uhr, Irseer Klosterbräu 
Veranstalter: Hartmut Bauer (Vorsitzender Vereinsrunde) 

07.11.24, LIVE-Musik in der Taverne „MIXI STILL 
ALIVE + Guest“ - Unplugged Cover Rock (Eintritt frei) 
Beginn: 19:30 Uhr, Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

09.11.24, Musikkabarett mit Anna Piechotta 
Beginn: 20:00 Uhr, Kleinkunstbühne & Galerie Altbau 
Veranstalter: Kleinkunstverein Irsee e. V. 

14.11.24, LIVE-Musik in der Taverne „PLAY“ 
Handmade Gitarrenmukke (Eintritt frei) 
Beginn: 19:30 Uhr, Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 



15.11.24, Dorfspaziergang mit gemeinsamen Mittag-
essen, Treffpunkt: 10:45 Uhr, Meinrad-Spieß-Platz 
Veranstalter: Quartiersbüro Markt Irsee 

17.11.24, Lesung für Kinder ,,Mein Schatz der Wild-
schweinspatz‘‘ mit Schauspielerin Anna Kaminski  
15.00-16.00 Uhr, Bücherei, Irsee, Meinrad-Spieß-Platz 
Veranstalter: Wald + Wiesenschule 

17.11.24, Jahreshauptversammlung Veteranen- und 
Soldatenverein Irsee e. V. 
(10.15 Uhr - Gottesdienst mit Fahnenabordnung) 
13:30 Uhr - Irseer Klosterbräu 

21.11.24, LIVE-Musik in der Taverne „Tonphilosofie“ 
Gitarre & Gesang, frei heraus ohne viel Tamtam (Eintritt 
frei) ab 19:30 Uhr, Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

23.11.24, Jahreskonzert des Musikvereins 
Beginn: 19:00 Uhr im Festsaal Kloster Irsee 
Veranstalter: Musikverein Irsee e. V.  

23.11.24, Jahreshauptversammlung der Motorrad-
freunde Irsee e. V. 
Beginn: 19:00 Uhr im Irseer Klosterbräu 

24.11.24, Adventbasar im Bürgerhaus 
von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V. 

24.11.24, Konzert mit dem Orchestra MONDO 
19.00-21.00 Uhr, Kleinkunstbühne & Galerie Altbau, 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau Irsee e. V. 

25.11.24, Bücherausstellung in der Grundschule 
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Veranstalter: Elternbeirat der Josef-Guggenmos Grund-
schule Irsee 

28.11.24, LIVE-Musik in der Taverne „THE NILUS“ 
Pop, Rock (Eintritt frei) 
Beginn: 19:30 Uhr, Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

28.11.24, Weinlese in der Bücherei 
von 20:00 Uhr – 21:30 Uhr 
Bei Interesse Anmeldung bis zum 25.11.2024 unter 
Tel. 0174/9443436 o. E-Mail an buecherei@irsee.de 

30.11.24, Gemeinsames Adventskranzbinden 
und Kerzenziehen, Bindematerial wird gestellt. Rohling, 
Bindedraht und Deko bitte mitbringen. Kostenfrei für 
Vereinsmitglieder, Gäste: 5,00 €. Es gibt Punsch, Glüh-
wein und Stollen, von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Anmeldung bei Michaela Schuster, Tel. 0172/6059913 
 

Dezember 2024 
 

01.12.24, Adventsleuchten im Biergarten der Kloster-
brauerei Irsee von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

02.12.24, Nachmittagstreff Adventsfeier 
Beginn: 14:00 Uhr, Bürgerhaus (Saal) 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V. 

05.12.24, LIVE-Musik in der Tavene „Adi Hauke“ 
Acoustic Guitar, Loop, Didgeridoo (Eintritt frei) 
Beginn: 19:30 Uhr; Veranstalter: Klosterbrauer Irsee 

06.12.24, Nikolausschießen im Schützenheim 
ab 19.00 Uhr Jugend, ab 20.00 Uhr Erwachsene  
Veranstalter: Schützengesellschaft Irsee e.V. 

07.12.24, Konzert mit ,,Tante Friedl‘‘,  
von 19.00 - 21.00 Uhr, Kleinkunstbühne & Galerie Altbau 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau Irsee e. V. 

08.12.24, Adventsleuchten im Biergarten der Kloster-
brauerei Irsee von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

12.12.24, LIVE-Musik in der Taverne „MIXI STILL 
ALIVE + Guest“, Unplugged Cover Rock (Eintritt frei) 
Beginn: 19:30 Uhr, Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

 
 

13.12.2024, Adventsandacht in St. Stephan 
Beginn: 19:00 Uhr, Veranst.: Kath. Frauenbund Irsee e. V. 

14.12.24, Waldweihnacht für Wildtiere mit Dr. Ulla 
Schuster, Ganztags  
Veranstalter: Wald+ Wiesenschule 

14.12.24, Anstaltsgeschichte - Eröffnung Ausstel-
lungsraum in Kloster Irsee, Beginn: 17.00 Uhr 

14. u. 15.12.24, Werkstattausstellung zum 35jährigen 
Bestehen – Keramikwerkstatt Barbara Ehrengruber 
jeweils von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Marktstraße 8, Irsee 

15.12.24, Romantische Irseer Weihnachtswelt 
am Meinrad-Spieß-Platz von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Veranstalter: Weihnachtsmarktteam (St. Stephansverein)  

15.12.24, Schwäbisches Adventsingen 
Beginn: 15:00 Uhr in der Klosterkirche 
Veranstalter: Bezirks Schwaben, Katholische Pfarrei und 
Schwabenakademie Irsee. 

15.12.24, Adventsleuchten im Biergarten der Kloster-
brauerei Irsee von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

17.12.24, Weihnachtsgala mit Wolfang Krebs 
Beginn: 20:00 Uhr Kleinkunstbühne & Galerie ALTBAU 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau Irsee e. V.  

19.12.24, LIVE-Musik in der Taverne „Tonphilosofie“ 
Gitarre & Gesang, frei heraus ohne viel Tamtam (Eintritt 
frei), Beginn: 19:30 Uhr, Veranst.: Klosterbrauerei Irsee 

20.12.24, Dorfspaziergang mit gemeinsamen Mittag-
essen von 10.45-13.45 Uhr 
Treffpunkt: Irsee, Meinrad-Spieß-Platz 
Veranstalter: Quartiersbüro 

22.12.24, Adventsleuchten im Biergarten der Kloster-
brauerei Irsee von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

26.12.24, Stephanus-Feier in der St. Stephanskirche 
Beginn: 18.00, Veranst.: St. Stephansverein Irsee e. V. 

26.12.24, LIVE-Musik in der Taverne „Different Fla-
vours“, Musik für jeden Geschmack (Eintritt frei) 
Beginn: 19:30 Uhr, Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

28.12.24, Konzert zur Jahreswende - Schwabinger 
Klaviertrio unter dem Motto „Winter, Wasser, 
Träume“, Beginn: 20:00 Uhr im Festsaal Kloster Irsee 
Veranstalter: Kloster Irsee / Schwabenakademie Irsee 

 
immer aktuell im Internet unter www.irsee.de  
Diese Termine wurden in der Vereinsrunde benannt und sind 
möglicherweise nicht vollständig. 
 

 
 
 

 
Öffnungszeiten:  
Montag:  16:00 Uhr –18:00 Uhr 
Mittwoch:  16:00 Uhr –18:00 Uhr 
Freitag:  16:00 Uhr –18:00 Uhr 

 

 

Biomarkt - jeden Freitag 
von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Veranstalter: Biomarkt Irsee e.V. 
Nähere Informationen unter 
www.biomarkt-irsee.de 
 

 

 

Hofcafè Fazenda Irsee-Bickenried geöffnet 
Das Hofcafe ist jeden 

Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Es gibt Kaffee und selbstgemachte Kuchen. 

 

mailto:buecherei@irsee.de
https://www.google.com/url?q=http%3A%2F%2Fwww.biomarkt-irsee.de&sa=D&ust=1594025088163000&usg=AOvVaw1UJYJhF63PHyYyDdArizPF

